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Jungen 18 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Chieming : TSV Stein-St. Georgen 
Freitag, 19.11.2021, 18:30 Uhr

TSV Chieming verliert deutlich gegen TSV Stein-St. Georgen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSV Stein-St. Georgen, als Timo
Kollmannsberger das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg beim Gastgeber des TSV
Chieming sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Glöckner und Kollmannsberger,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hakobyan /
Deinzer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Glöckner / Lelonek verloren. Keinen
Punkt beisteuern konnten Galunic / Wittmann im Spiel gegen Kollmannsberger / Trenker, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen gingen nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen Timo Kollmannsberger fand Lina Hakobyan von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Stephanie Deinzer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christian Glöckner. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig Gegenwehr leistete Josipa Galunic bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simon
Lelonek. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Elena Wittmann bei der unterm Strich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Thomas Trenker. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen. Lina Hakobyan gegen Christian Glöckner hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ohne
Satzgewinn für Stephanie Deinzer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo
Kollmannsberger. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Chieming nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Prien am 27.11.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TSV Stein-St.
Georgen wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
Rosenheim am 27.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Chieming

Doppel: Hakobyan / Deinzer 0:1, Galunic / Wittmann 0:1 
Einzel: L. Hakobyan 0:2, S. Deinzer 0:2, J. Galunic 0:1, E. Wittmann 0:1 

 TSV Stein-St. Georgen
Doppel: Glöckner / Lelonek 1:0, Kollmannsberger / Trenker 1:0 
Einzel: C. Glöckner 2:0, T. Kollmannsberger 2:0, T. Trenker 1:0, S. Lelonek 1:0


